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Kaum gehört der 30. Jahrestag 
des Mauerfalls – der 9. Novem­
ber 1989, ein Tag, von dem jeder 
noch weiß, was er an diesem ge­
macht hat, der einem auch unver­
gessen bleibt – der Vergangenheit 
an, schon konzentrieren wir uns 
auf den Hype des Jahres: Weih­
nachten! Auch wenn der eine oder 
andere der Meinung ist, auf dieses 
Fest verzichten zu können, weil es 
nur noch Kommerz und überhaupt 
einfach nur nervend sei, so sind die 
meisten irgendwie doch angetan von 
diesem Fest. Dabei stehen die Ge­
schenke natürlich nicht im Vorder­
grund, auch wenn sie nun mal zum 
Weihnachtsfest dazugehören. Den 
Kindern bereiten sie viel Freude und 
den Erwachsenen treiben sie meist 
Schweißperlen auf die Stirn, weil 
das eine oder andere noch fehlt.

Nein, es ist dieses besinnliche und 
familiäre Zusammengehörigkeits­
gefühl, das uns umgibt zu dieser 
Zeit. Aber gerade das ist es auch, 
was einigen zu schaffen macht, 
denn irgendwelche Umstände ha­
ben dazu geführt, dass man eine 
Familie nicht oder nicht mehr hat. 
Man ist allein. Wenn der Verlust ei­
nes geliebten Menschens zu diesem 
Umstand geführt hat, ist guter Rat 
teuer, aber nicht hoffnungslos. 

Oft sind es aber doch Dinge, bei 
denen ein Außenstehender sagt: 
»Geht́ s noch!?«, die im Gespräch 
geklärt werden könnten. Man muss 
den Mut, die Kraft und den Wil­
len aufbringen und vielleicht auch 
mal über seinen Schatten springen 
und einfach aufeinander zugehen. 
Sollten Sie einer dieser Spezies 
sein, nutzen Sie die verbleibende 
Zeit zur Aufarbeitung. Gehen Sie 
unter Menschen und auf die Men­
schen zu, denn nichts ist schlimmer 
als Einsamkeit – und diese ist zur 
Weihnachtszeit besonders uner­
träglich.
Frohe Weihnachten wünscht Ihnen

Gerhard Schmoock

AUF EIN WORT

Der FZT Stotternheim hatte am 
9. November 2019 in der Zeit von 
13.00 – 17.00 Uhr seine Räumlich- 
keiten geöffnet. Anlässlich des 
Mauerfalls vor genau 30 Jahren 
wurde an dieses für die Bundes-
republik Deutschland bedeut-
same Ereignis erinnert. Es gab 
eine Comicausstellung, welche 
in Zusammenarbeit mit der 

Regelschule Stotternheim 
sowie dem Team um den 
Künstler Schwarwel 2015 
entstanden ist. Darin ging 
es um Geschichten aus 
dem DDR-Alltag, die Auf-
arbeitung der SED-Diktatur 
sowie Informationen zur 

Staatssicherheit. Des Weiteren 
wurde ein geschichtlicher Abriss 
über den Verlauf des Mauerfalls 
skizziert. Auf dem Nachbau eines 
Mauerstücks im Eingangsbereich 
des Freizeittref fs konnten die 
Besucher individuelle Wünsche, 
Ereignisse und Visionen, die für 
sie mit dem Mauerfall verbunden 
waren, notieren. Höhepunkt war 

der selbst hergestellte Mauer
kuchen, den alle Gäste kosten 
durften. Der FZT Stotternheim 
konnte an diesem ›Tag der offe-
nen Tür‹ zahlreiche Nutzer und 
auch deren Elternteile begrüßen. 
Es fanden anregende Gespräche 
sowie Hausführungen statt, um 
auch den Gästen zu zeigen, welche 
Arbeit von den Mitarbeitern des 
FZTs im Ortsteil Stotternheim ge-
leistet wird. Wir freuen uns, auch 
bei der nächsten Veranstaltung 
wieder zahlreiche Gäste und Inte-
ressierte begrüßen zu dürfen.

Die Sozialarbeiter des FZT  
Stotternheim, Jeannette Ludwig  

und Thomas Grobe

Freizeittreff (FZT) Stotternheim: 
›Tag der offenen Tür‹ am 9. November 2019 anlässlich 30 Jahre Mauerfall

Ich gäbe dir gern einen Kalender,  
einen Kalender zum ersten Advent.
In dem – versteckt hinter kleinen Türchen  
– etwas ist, was jeder braucht und kennt.
Am 1. wäre hinter dem Türchen Verständnis, 
hinter dem 2. Fantasie,
hinter dem 3. Humor und dann kommt  
am 4. eine Portion Euphorie.

Hinter dem 5. Türchen findest du Hoffnung, 
hinter dem 6. eine Menge Zeit
und öffnest du dann das 7. Türchen,  
entdeckst du dahinter Geborgenheit.
Im 8. Türchen sind Spaß und Freude, 
im 9. da ist die Zuversicht.

Hinterm 10. verborgen sind Kraft und Stärke, 
im 11. Glück und im 12. Licht.
Hinterm 13. Türchen da ist der Glaube, 
am 14. findest du Menschlichkeit,
am 15. Trost und am 16. Frieden, 
hinterm 17. Türchen die Zweisamkeit.

Am 18. findest du gute Gedanken, 
am 19. Achtung vor Mensch und Tier,

Ein etwas anderer Adventskalender
(Verfasser unbekannt)

am 20. Hilfe, fast alles ist offen, 
zu öffnende Türchen gibt’s nur noch vier.

Hinterm 21. kommt die Freundschaft, 
und am 22. Toleranz,  
am 23. die innere Ruhe, 
am 24. strahlt des Christ-
baums Glanz.
Hinter dem Türchen am 
Heiligen Abend sind keine 
Geschenke, nicht Reich-
tum und Geld,
hinter diesem Türchen,  
da strahlt die Liebe, 
das Größte und Wich-
tigste auf dieser Welt.

Ich wünsche Ihnen eine stress­
freie Adventszeit, ein gelunge­
nes Weihnachtsfest im Kreise 
Ihrer Lieben und ein gesundes 
friedvolles Jahr 2020.

Ihre Ortsteilbürgermeisterin Bianca Wendt
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FZT-Angebote Dezember

Wir möchten wöchentlich mit Men-
schen aus unserem Ort Zeit verbrin-
gen. Dazu laden wir ganz herzlich 
ein, um miteinander zu häkeln, zu 
stricken, zu basteln, zu spielen oder 
auch nur zum Schwatzen. Einen 
Kaffee oder Tee gibt es auch dazu. 
Wenn Sie mögen, treffen wir uns am 
5. und 12. Dezember um 14.00 Uhr. 
Wir werden ein paar Gesellschafts-
spiele mitbringen sowie die Mate-
rialien, um Weihnachtskarten zu 
basteln oder Weihnachtsengel her-
zustellen (die Materialkosten für je-
des von und für euch fertiggestellte 
Objekt betragen 1 Euro).

Eure/Ihre Ortsteilbürgermeisterin 
Bianca Wendt mit Gisela Pietsch

Adventskaffee
Am 19. Dezember ab 14.00 Uhr wol-
len wir  bei Kaffee, Kuchen und le-
ckerem Abendbrot ein paar schöne, 
gemütliche Stunden mit Ihnen ver-
bringen. Alle, die Lust und Zeit ha-
ben, sind herzlich dazu eingeladen. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Stotternheimer Landfrauen.

In der Friedlichen Revolution 1989/90 machte sich der Stotternheimer 
Bernd Donath als ›Domplatzdichter‹ einen Namen. Warum? 

Zum Abschluss der Donnerstags-Demonstrationen auf dem Erfurter 
Domplatz trug Donath mit seinen lustigen Versen dazu bei, dass die 
vielen Tausend Kundgebungsteilnehmer friedlich den Heimweg antra-
ten. Für das ›Heimatblatt Stotternheim‹ hat der Domplatzdichter ein 
paar Zeilen zum 30. Jahrestag des Mauerfalls beigetragen:

Montag, 02.12.2019,  
ab 16 Uhr

Zivilcourage zeigen! Die Kunst zu 
helfen! Heute wollen wir euch mit 
den sechs Regeln für Zivilcourage in 
Form einer kleinen Gesprächsrunde 
vertraut machen.

Donnerstag, 06.12.2019,  
ab 16 Uhr

›Nikolaus-Teestunde‹ Wer war 
eigentlich Nikolaus und woher 
kommt diese alte Tradition? 
Warum putzen wir unsere Schuhe 
einen Tag vorher und stellen sie 
dann vor die Tür? All den kleinen 
und großen Fragen wollen wir 
gemeinsam mit euch auf den Grund 
gehen, bei einer heißen Tasse Tee 
und einer kleinen Überraschung.

Montag/Mittwoch-Freitag, 
09./11.-13.12.2019, ab 16 Uhr

›Wer bin ich – Erstellen eines 
Identitätsplakats‹: Euer geschaffe­
nes Plakat soll eure eigenen Fähig­
keiten, Werte sowie persönlichen 
Eigenschaften darstellen.

Montag, 16.12.2019,  
ab 16 Uhr

›Sport frei – Techniken mit dem 
Ball‹ Tischtennis ist ein Trainings­
sport! Das heutige Training dient 
der Vermittlung von Schlagtech­
niken, zur Verbesserung eurer 
Ausdauer bzw. Schnelligkeit sowie 
dem Erlernen bzw. Verbessern der 
eigenen Fähigkeiten.

Freitag, 20.12.2019, 
 ab 16 Uhr

›Merry X-Mas Party‹: Sinnliche und 
genussvolle Weihnachtsfeier mit 
Schrottwichteln und angenehmen 
Gesprächen im FZT.

Montag, 23.12.2019,  
ab 11 Uhr

›Weihnachtsbrunch‹ Wir setzen uns 
in diesem Jahr noch ein letztes Mal 
zusammen, um gemeinsame Akti­
vitäten und Highlights für 2020 zu 
besprechen und zu planen.

In der Zeit vom 24.12.2019 bis 
01.01.2020 bleibt der Freizeittreff 
geschlossen. Wir wünschen euch ein 
besinnliches Weihnachtsfest und ei­
nen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir 
sehen uns dann gesund und munter 
am 02.01.2020 wieder.

Am 5. November 2019 waren die 
Schüler der Stammgruppen 3/4 
im Basketballfieber. Zu einem Ak-
tionstag rund um das Basketball-
spiel luden die ›Basketball Löwen 
Erfurt‹ einen gesamten Vormittag 
in die Sporthalle ein. Hannah Stap-
pel, Jochen Michels und Quentin 
Roth sorgten mit allerlei Spielen 
und jeder Menge Tipps dafür, dass 

›Basketball Löwen Erfurt‹ zu Gast bei den Sportlern  
der Grundschule Stotternheim

sich alle mit dem schnellen Ballspiel 
vertraut machten. Die Mädchen 
und Jungen der 3. und 4. Klassen-
stufe übten sich im Dribbling oder 
im Korbwurf. Kleine Kunststücke 
wie das Ballprellen durch die Beine, 
das Hochwerfen des Balls und Fan-
gen auf dem Rücken oder mit Dre-
hung und Klatsch wurden immer 
wieder mit gut gemeinten Tipps 
vom Fachmann ausprobiert. Auch 
der Positionswurf und der Korble-
ger wurden fleißig trainiert. Selbst 
die Mädchen kamen dabei ins 
Schwitzen. Zum Abschluss spielten 
die Kinder sogar in kleinen Teams 
gegeneinander. Und als Belohnung 

für das Durchhalten gab es nicht 
nur ein Erinnerungsfoto mit den 
Basketballprof is, sondern auch 
die Möglichkeit, mit einer Freikarte 
an einem der kommenden Spiele 
als Zuschauer teilzunehmen. Die-
ser Tag bleibt allen ganz sicher in 
schöner Erinnerung! DANKE an 
das tolle Team der ›Basketball Lö-
wen Erfurt‹!                   Nancy John

Wir laden Sie herzlich  
zu unserem Kreativnach-
mittag im Bürgerhaus ein

Bernd Donath – Der Domplatzdichter  
aus Stotternheim

Ein Herbstmärchen
In diesen Tagen vor 30 Jahr,
wurde so ein Märchen wahr,
die Bürger in dem kleinen Land,
damals DDR genannt,
hatten sich mit Mut erhoben,
friedlich gegen die da oben,
denn das Leben, das trug Trauer,
hinter Stacheldraht und Mauer,
Freiheit hieß das Losungswort
und so zog es Menschen fort,
Prager Botschaft, Ungarn-Land,
Leipzig wurde weltbekannt,
70.000 im Kerzenschein,
konnten keine Rowdys sein.

Wir sind das Volk, so das Rufen,
auch in Erfurt vor Domes Stufen,
zur Donnerstag-Demo kamen viele
und so begannen die ›Domfestspiele‹,
am 9. November war man betroffen,
denn die Grenze, die war offen,
Schabowski gab im Fernsehsaal,
so nebenbei das Startsignal,
auf seinem Zettel oben auf,
stand ja unverzüglich drauf,
ja, es war ein Glücksgefühl,
als die blöde Mauer fiel,
allen Danke und ich denk,
es war für Deutschland ein Geschenk.

Weihnachtsbäume:
Wunderschöne  

Blaufichten können Sie am 
14. und 15.12.2019 

von 09.00 bis 16.00 Uhr 
selbst schlagen.

Wo?  
Kreuzung Nöda-Alperstedt 

Richtung Alperstedt  
nach 80 Meter links.
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Wir wünschen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit,  
ein schönes Fest im Kreis der Familie und alles Gute für das Jahr 2020. 

Wir möchten uns für das entgegengebrachte  
Vertrauen unserer Gäste bedanken!

  

 

Einladung zur 
Seniorenweihnachtsfeier 
  Alle Seniorinnen und Senioren von 

Schwerborn sind herzlich zur diesjährigen 
Weihnachtsfeier am 13. Dezember 2019  

ab 14.30 Uhr in die Gaststätte  
„Zur Guten Quelle“ in Schwerborn eingeladen. 
Wie schon in den vergangenen Jahren wollen 
wir gemeinsam bei Kaffee und Kuchen sowie 

einer musikalischen Überraschung einige 
besinnliche Stunden verbringen. 

Teilnahme bitte bis zum 10.12.2019 anmelden 
unter 036204-70352 „Zur Guten Quelle“ 

oder 0172-7946541 R. König 

Grußwort des Ortsteilbürgermeisters 
zum Jahresausklang 2019

nach einem an Ereignissen wirklich 
nicht armen Jahr möchte ich es 
nicht versäumen, Ihnen und euch 
allen zu danken und gute Wünsche 
für die Zukunft mit auf den Weg zu 
geben. Zweimal wurden wir in die-
sem Jahr an die Wahlurnen gerufen 
und beide Male haben wir Schwer-
borner von unserem Wahlrecht in 
überdurchschnittlichem Maße 
Gebrauch gemacht. Im Namen 
der Demokratie danke ich Ihnen 
allen dafür ganz herzlich!

Bedanken darf ich mich aber 
auch für die vielen schönen Mo-
mente, die das Zusammenleben in 
Schwerborn auch in diesem Jahr 
wieder so besonders werden lie-
ßen. Unsere traditionellen Feste 
konnten alle – wenn auch unter-
schiedlich gut besucht, hier gibt es 
sicher noch Optimierungspoten-
zial – wieder zur Stärkung der Ge-
meinschaft und des ›Wir-Gefühls‹ 
beitragen. Vielen herzlichen Dank 
an alle fleißigen Helfer, die für das 
Gelingen Sorge trugen. Ohne Sie 
und euch geht es nicht!

Auf das Allerherzlichste bedanke 
ich mich an dieser Stelle auch 
noch einmal für das entgegenge-
brachte Vertrauen bei der Wieder-
wahl zum Ortsteilbürgermeister! 
Das Versprechen, gemeinsam mit 
dem neu zusammengesetzten 
Ortsteilrat auch in Zukunft für die 
Interessen Schwerborns einzuste-
hen, hat selbstredend nach wie vor 
und für die Zukunft Bestand.

Liebe Schwerborner, für die nun 
vor uns liegende wohl schönste Zeit 
eines jeden Jahres wünsche ich Ih-
nen und uns alles erdenklich Gute! 
Die Advents- und Weihnachtszeit 
soll zur Besinnlichkeit, zum Innehal-
ten, zur Ruhe und zum Kraftschöp-
fen dienen und den Alltagsstress ins 
Hintertreffen geraten lassen! Genie-
ßen Sie die Zeit möglichst im Kreise 
Ihrer Lieben, denn das schönste 
Geschenk, das wir geben und auch 
empfangen können, ist nun einmal 
gemeinsame Zeit! Ich wünsche Ih-
nen allen eine friedvolle und besinn-
liche Zeit und von ganzem Herzen 
Gesundheit und Lebensfreude! 

Ihr Henry Peters

Liebe Einwohner Schwerborns,

Es war schon ein besonderes Ernte-
dankfest am 6. Oktober des Jahres. 
Die Kirche war wie immer festlich 
geschmückt. Und doch war eini-
ges anders. Den Taufstein zierte 
eine wundervolle Torte in Form 
der Schwerborner Kirche. Annett 
Müller hatte dieses wohlschme-
ckende Kunstwerk hergestellt. Eine 
festliche Torte zur Feier des Tages. 
Denn die Kirchengemeinde feierte 
an diesem Tag nicht nur Erntedank, 
sondern auch die Fertigstellung des 
Kirchturms und damit letztlich der 
ganzen Kirchenfassade. Jahre hat 
es gedauert. Viele Schritte waren 
nötig. Zuerst mussten Gutachten 
erstellt werden. Denn das Mauer-
werk enthält viele Treibsalze, für 

Wir wünschen Ihnen und Ihren  

Angehörigen, unseren Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten eine frohes, besinnliches  

Weihnachtsfest und für das Jahr 2020 alles Gute.

Wir danken 
unseren Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Feierlaune aus gutem Grund 
Fertigstellung der Schwerborner Kirche zum  

Erntedankfest gefeiert

die ein spezieller Putz gefunden 
werden musste. Nachdem die 
Sanierung der Kirchenschifffas-
sade trotz mancher Widrigkeiten 
gelungen war, bereiteten wir die 
Turmsanierung vor. Auch hier gab 
es manche Überraschung. Zuerst 
wurden unsere Pläne durchkreuzt, 
als die Stadt Erfurt anfing, die Kas-
tanienstraße zu sanieren. Diese 
Zeit nutzten wir, um unsere Turm-
kapelle auszubauen.

Doch in diesem Jahr mussten 
wir einen neuen Planer beauftra-
gen. Und als es mit dem Bauen 
losgehen sollte, wurden wir mit 
einer neuen und deutlich höheren 
Kostenschätzung konfrontiert. An 
Fortsetzung auf Seite 5
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDEN  
ST. PETER UND PAUL 

donnerstags 
16.30 Uhr:  
Singschule Maxispatzen
20.00 Uhr: 
Walter-Rein-Kantorei
freitags
15.45 Uhr:  
Singschule Minispatzen
16.30 Uhr:  
Singschule Midispatzen
17.30 Uhr:  
Jugendchor (Vocalinos)
Bitte beachten: Kurz vor Weihnachten 
gelten für die Singschule ggf. andere 
Probenzeiten wegen Krippenspiel­
probe!

Gttesdienste und  
Veranstaltungen in Schwerborn

Sonntag, 01.12., 17.00 Uhr: 
Adventskonzert
Sonntag, 15.12., 14.00 Uhr:  
Adventsfeier (Gemeinderaum 
FFW)
Heiligabend, 17.00 Uhr:  
Christvesper mit Krippenspiel
Neujahr, 17.00 Uhr:  
Gottesdienst

Gttesdienste in Stotternheim

Sonntag, 01.12., 10.00 Uhr:  
Familiengottesdienst,  
anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 15.12., 10.00 Uhr:  
Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 22.12., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst
Heiligabend, 17.00 Uhr:  
Christvesper mit Krippenspiel, 
22.00 Uhr: Christnacht
1. Weihnachtstag, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl
Altjahresabend, 31.12., 17.00 Uhr: 
ökumenische Jahresschluss
andacht in der kath. Kirche

Regelmässige Veranstaltungen 
(außer an Ferien- und Feiertagen), 
im Gemeindehaus sofern nicht anders 
angegeben
dienstags 
17.00 Uhr: Konfirmanden
20.00 Uhr: Hausbibelkreis  
(Ort und Termin nach Absprache)
mittwochs 
14.00 Uhr (11.12.): Gemeinde-
nachmittag im Pfarrhaus 

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDE ST. MARIEN

Gttesdienste

Sonntags, 09.00 Uhr:  
Heilige Messe
dienstags (03. 10. und 17.12.), 
19.00 Uhr: Anbetung 
donnerstags,  
05. und 12.12, 18.00 Uhr und 
19.12., 16.00 Uhr: 
Heilige Messe
donnerstags vor der 
Abendmesse: Beichtgelegenheit

Besondere Gttesdienste: 
Samstag, 07.12., 07.00 Uhr:  
Rorate-Messe bei Kerzenschein, 
anschließend Frühstück
Heiligabend, 21.00 Uhr:  
Christmette
1. und 2. Weihnachtsfeiertag, 
25. und 26.12., 09.00 Uhr:  
Festgottesdienst
Silvester, 17.00 Uhr:  
ökumenische Jahres- 
schlussandacht in der  
Katholischen Kirche 

Neujahr, 09.00 Uhr:  
Heilige Messe

Veranstaltungen 
Gemeindeadventsfeier  
am Sonntag, 01.12., 14.30 Uhr:
Bei Kaffee und Plätzchen und 
einem kleinen Programm, bei 
dem wir auch gemeinsam Ad-
ventslieder singen, wollen wir als 
Gemeinde den Advent beginnen. 
Kulinarische und kulturelle Bei-
träge sind gerne gesehen. Gäste 
sind herzlich willkommen!

Im Rahmen des lebendigen  
Adventskalenders wird sich 
auch an der katholischen Kirche 
ein Türchen öffnen: Dienstag, 
17.12. um 17.30 Uhr

Seniorennachmittag am  
Donnerstag, 19.12. 14.30 Uhr: 
Ende mit der Heiligen Messe  
um 16.00 Uhr

Bibelwort des Monats 
Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet,  

der vertraue auf den Namen des Herrn und  
verlasse sich auf seinen Gott.

Jesaja 50,10

Die Tage sind nun wieder kurz. Der 
Himmel oft grau verhangen. Es 
fehlt an Licht. Das Immunsystem 
wird schwächer. Erkältungen 
nehmen zu. Und auch seelische 
Leiden, Trauer und Schwermut 
bekommen mehr Gewicht.

Wie schön, dass ausgerechnet 
jetzt die Adventszeit beginnt. Mit 
ihrem Kerzenschein, dem Kranz, 
der von Woche zu Woche heller 
scheint, bis er am 4. Advent in 
vollem Glanz erstrahlt und einen 
Vorschein auf das Weihnachtsfest 
erstrahlen lässt.

L icht anzünden gegen die 
Dunkelheit, nicht nur gegen die 
äußere Dunkelheit, sondern ge-
gen die innere Dunkelheit im 
Herzen – das empfiehlt der Pro-
phet Jesaja in unserem Monats-
spruch. Und er verweist auf jene 
Macht, die das Licht überhaupt 

erst erschaffen hat. »Und Gott 
sprach: Es werde Licht! Und es ward 
Licht.« So heißt es am Anfang der 
biblischen Geschichte, die von 
der Erschaffung der Welt erzählt  
(1. Mose 1,3). 

Und ich verstehe den Propheten 
Jesaja so: Wenn es dunkel in dei-
nem Herzen ist vor lauter Angst, 
Sorgen, Trauer und Schmerz, 
wenn Du dich einfach innerlich 
leer und ausgebrannt fühlst, dann 
vertraue auf den, der schon ganz 
am Anfang das Licht erschuf. Bete 
zu ihm. Lass seine Worte in dein 
Herz hinein. Er kann auch in dei-
nem Herzen, ja in deinem ganzen 
Leben sprechen: »Es werde Licht!« 
Und was er spricht, das geschieht!

Ich wünsche Ihnen allen eine 
lichte Adventszeit! 

Mit herzlichem Gruß Ihr  
Jan Redeker

Fo
to

: T
ur

i/
A

do
be

St
oc

k.
co

m

Herzliche Einladung zu einem 
Chor- und Orchesterkonzert am 
zweiten Adventssonntag, 8. De-
zember 2019, 17 Uhr in der Kirche 
St. Peter und Paul, Erfurt-Stot-
ternheim. Es erklingt die Kan-
tate 61 »Nun komm, der Heiden 
Heiland« von Johann Sebastian 
Bach sowie weitere adventliche 
Chorwerke, Soloarien, Orgel- 
und Kammermusik von Johann 
Sebastian Bach, Johann Michael 

Adventliches Kantaten- 
Konzert

Bach, Wolfgang Carl Briegel und 
Georg Philipp Telemann, musi-
ziert von Walter-Rein-Kantorei 
und Jugendchor Stotternheim, 
Franziska Eberhardt – Sopran, 
Klaus Brockhoff – Tenor, Rastislav 
Lalinsky – Bass sowie einem Ba-
rockorchester. Leitung: Kantorin 
Manuela Backeshoff-Klapprott. 
Die Kirchenbänke sind beheizt, 
Eintritt frei – Ausgangskollekte 
erbeten.

Auch im kommenden Januar werden 
deutschlandweit wieder tausende 
Kinder und Jugendliche an der Ak-
tion Dreikönigssingen teilnehmen. 
2020 lautet das Motto »Frieden! Im 
Libanon und weltweit«. Viele Infor-
mationen hierzu findet man unter 
www.sternsinger.de
Auch in Stotternheim und einigen 
umliegenden Dörfern werden am 

Sternsingeraktion 2020
4. Januar 2020 (nachmittags) die 
Sternsinger unterwegs sein, den 
Segen zu den Häusern bringen 
und um eine Spende für Kinder 
in Not bitten. 
  Kinder und Jugendliche, die mit-
machen möchten, und alle, die 
einen Besuch wünschen, melden 
sich bitte bei Familie Herzberg 
(Tel. 036204/60913).
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Martini 2019 
in Stottern-

heim
Es hatte noch einmal kräftig gereg-
net, bevor es losging am 10. No-
vember um 18 Uhr. Doch davon 
hatte sich offenbar niemand ab-
schrecken lassen. Wieder hatten 
sich zahlreiche Kinder und Erwach-
sene mit ihren Laternen an der ka-
tholischen Kirche St. Marien ein-
gefunden, um die Geschichte des 
Heiligen Martin von Tours zu hören 
und zu sehen. Eine ganz besondere 
Überraschung zu diesem Martins-
fest: Es waren sieben Bläser dabei, 
die nicht nur zur feierlichen Eröff-
nung des Martinsfestes spielten, 
sondern auch den ganzen Zug 
begleiteten. Und auch die evange-
lische Kirche St. Peter und Paul als 
Ziel des Umzugs hallte wunderbar 
wider von dem vollen Klang. Dort 
konnten die Festbesucher mit Hilfe 
einiger Konfirmandinnen und Kon-
firmanden darüber nachdenken, 
wie man in heutiger Zeit dem Vor-
bild des Heiligen folgen kann.

Danach gab es wieder leckere 
Martinshörnchen, Glühwein und 
Kinderpunsch im Pfarrhof. Die 
Kollekte am Ausgang der Kirche 
und die Spendeneinnahmen im 
Pfarrhof erbrachten die stolze 
Summe von 413,10 Euro. Das Geld 
wird zwei wunderbaren Hilfspro-
jekten zugutekommen: Die eine 
Hälfte bekommt der Verein den­
tists for africa e.V. Die andere Hälfte 
wird an das Jesus Projekt am Ro-
ten Berg in Erfurt weitergeleitet.

Wir danken sehr herzlich dem 
Reitverein für Pferd und Reiter, 
der Freiwilligen Feuerwehr für die 
Absicherung unseres Umzugs, 
dem Netto-Logistikzentrum für 
das Sponsoring von Glühwein 
und Kinderpunsch sowie allen 
fleißigen Helferinnen und Helfern, 
die das Fest mit organisiert und 
unterstützt haben.

 

 

Lebendiger Adventskalender 
In Stotternheim gemeinsam im Advent unterwegs 

 

 

 

 

 

 

 

 

7:00 Uhr Rorate-
Messe und Frühstück 

kath. Kirche 
 

ab 15 Uhr 
Adventsmarkt auf 

dem Karlsplatz 

17:30 Uhr 
Advent mit den 

Backofenfreunden 
ev. Pfarrgarten 

 

10 Di 

17Di 

7Sa 

Gottesdienste 
17:00 Uhr Krippenspiel 

ev. Kirche 
Christmette 

21:00 Uhr kath. Kirche 
22:00 Uhr ev. Kirche 

Gottesdienste 
jeweils 9:00 Uhr  

(kath. Kirche) 
********* 

Familien- 
gottesdienst 

1.12. 10:00 Uhr  
Gottesdienst 
15.und 22.12.  

10:00 Uhr  
(ev. Kirche) 

18 Mi 

24 Di 

14:30 Uhr 
Gemeinde-

adventsfeier 
kath. Kirche 

17:30 Uhr 
Advent bei  

Familie Eras 
Walter-Rein-

Straße 11 

17:30 Uhr 
Advent bei  

Wildhandel Möller 
Haselnussallee 4a 

19 Do 

 

1So 

3 Di 

5 Do 

12 Do 

17:30 Uhr 
Advent mit dem 

Heimatverein 
Bürgerhaus 

17:30 Uhr 
Advent im  

kath. Pfarrgarten 
Pfarrer-Bartsch-

Ring 17 

16:00 Uhr 
Adventskonzert 

Grundschule 
CHORlibris 

Deutsches Haus  

 

17:30 Uhr 
Advent bei  

Familie Schmidt 
Querstraße 9 

 

17:00 Uhr 
Kantatenkonzert  

ev. Kirche 
 

8 So 

dieser Stelle möchten wir vor al-
lem unserem Kirchenkreis danken, 
der uns noch weitere finanzielle 
Unterstützung zukommen ließ.

Ein herzliches Dankeschön an 
Frau Hildebrandt vom Kreiskir-
chenamt in Eisenach, an unseren 
neuen Planer Sven Raecke, an Uwe 
Krieger, der sich als Ansprechpart-
ner in Baufragen zur Verfügung ge-
stellt hat. Und auch an die Firma 
›Schiecke Denkmalpflege und Re-
staurierungen‹ für die sehr gute 
Arbeit. Wunderschön erstrahlt 
nun auch wieder das mittlere 
Fenster in der Turmkapelle, das 
von der Glasrestauratorin Sandra 

Meinung überarbeitet wurde. Al-
len ehrenamtlich Beteiligten, die 
sich in den letzten Jahren bei den 
Arbeiten an unserer Kirche betei-
ligt haben, sei herzlich gedankt.

So war es eine gute Sache, die 
Feier der Fertigstellung mit dem 
Erntedankfest zu verbinden. Denn 
beim Bauen ist es wie beim Säen 
und Ernten: Es steckt viel Arbeit 
drin von Anfang an, aber am Ende 
freuen sich alle über das Ergebnis. 
So konnte nach dem Gottesdienst 
ausgiebig gefeiert werden. Die 
Bratwürste hat Peter Fischer spen-
diert. Ein herzliches Dankeschön 
an ihn. Den Kuchen hat Annett 

Müller spendiert. Auch an sie ein 
herzliches Dankeschön.

Ein herzliches Dankeschön 
auch an alle Spender, die mit 
ihren Spenden zur Finanzierung 
des ganzen Projekts beigetragen 
haben. Besonders gefreut haben 
wir uns, als unser Bürgermeis-
ter Henry Peters im Erntedank-
gottesdienst die Spenden vom 
Brunnenfest zusammen mit sei-
ner eigenen Spende überreichte. 
Herzlichen Dank dafür. Das war 
eine wundervolle Geste des Zu-
sammenhalts in unserem Ort und 

Fortsetzung von Seite 3
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Kontakt

St. Peter und Paul:
Pfr. Jan Redeker, Karlsplatz 3
Telefon: 036204.52000,  
e-mail: pfarramt@ 
kirche-stotternheim.de
www.kirche-stotternheim.de
St. Marien (Pfr.-Bartsch-Ring 17):
Pfarrer Dr. Schönefeld,  
Bogenstraße 4a, 99089 Erfurt,
Telefon: 0361/7312385,
e-mail: st.josef.erfurt@t-online.de
Herr Sonntag, Tel. 036204/60841 
oder Frau Wipprecht,  
Tel. 036204/51345
www.stjosef-erfurt.de
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Eine besinnliche Adventszeit und viel Erfolg  
für die Aufgaben im kommendem Jahr wünscht  

der Kirmesverein Stotternheim.

Wir danken allen Mitgliedern, Helfern, 
Sponsoren für ihre Unterstützung  
und ihr Wirken in unserem Verein.

Das gesamte Bäckerei-Team wünscht 
eine besinnliche Adventszeit, ein schönes Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches Jahr 2020.

Auch im kommenden Jahr werden Sie sich auf uns verlassen 
können. Danke, dass wir für Sie da sein dürfen.

Ihr Team vom Bäcker Hammer

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 – 18:00 Uhr

Donnerstag: 09:00 – 12:00 | 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 | 15:00 – 18:00 Uhr

Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr

Haselnussallee 20-21 | 99095 Erfurt | www.wildhandel-erfurt.de

Telefon: 036204.5 04 67

Walter-Rein-Straße 130 | 99095 Erfurt OT Stotternheim

Öffnungszeiten:

Mo. bis Fr. 08:00 – 19:00 Uhr | Sa. 08:00 – 14:00 Uhr

Angelika Fett

Wieder geht ein Steuerjahr zu Ende.

für das entgegengebrachte Vertrauen und wünsche Ihnen  
eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit.

Sylvia Krüger · Vorstand/Beratungsstelle · Lohnsteuerhilfeverein Stotternheim e. V. 
Walter-Rein-Straße 76 · 99095 Erfurt-Stotternheim · Tel.: 036204/51881

Lohnsteuerhilfevereins Stotternheim e. V.

Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern unseres

Und denken Sie daran:
Am 1. Januar 2020 fängt das Ganze wieder von vorne an…
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Nach einer Pause im letzten Jahr, begeben wir uns  diesmal  
an Silvester auf eine Zeitreise zurück in die Zeit vor 1989. 

Für die passende Stimmung mit Sketchen  
und Musik sorgt DJ Thommy.

Öffnugszeiten: Mi - Sa 11 - 22 Uhr und So 11 - 15 Uhr
Erfurter Landstraße 89 | 99095 Erfurt | Telefon: 036204.6 02 34

Lieferservice: 03 62 04 . 72 05 25

Öffnungszeiten:
täglich von 11:00 bis 22:00 Uhr 
Feiertage können eventuell abweichen.

J e t z t  n o c h  Pl ä t z e  r e s e r v i e r e n!
S I L V E S T E R G A L A  2 0 1 9 / 2 0 2 0

Der Mauerfall – Die Ossi-Party

Sömmerda noch immer hier 
ihren Ansprechpartner zu 
allen Fragen für ihren Zah-
lungs-, Kredit- und Kapi-
talverkehr. Aufgrund des 

stolzen Jubiläums wurde am 8. 
November 2019 zur großen Jubi-
läumsfeier geladen. Draußen ver-
breitete der Barbeque-Grill von 
Frank Blankenburg appetitliche 
Duftwolken von Pulled Pork und 
gebratenem Fleisch, drinnen zau-
berte Schonsteinfeger ›Ecki‹ für alle 
kleinen und großen Besucher gute 
Laune mit Luftballonmodellage, 
Zaubereien und seiner unschlag-
baren Pop Corn-Maschine. Selbige 

Sparkasse Stotternheim feierte  
175-jähriges Jubiläum

wurde auch rege in Anspruch ge-
nommen, denn schon am Vormit-
tag traf eine Delegation des Stot-
ternheimer Kindergartens ein und 
führte ein Programm auf. Auch aus 
der Gemeinde Großrudestedt gra-
tulierte eine Gesandtschaft der Ge-
meinde. Und viele Geschäftskun-
den kamen zur Gratulation vorbei. 
Just an diesem Tage wurde zugleich 
eine Vergrößerung der Filiale ein-
geweiht, denn der Filialbetrieb 
wurde um zwei Büros und einen 
Aufenthaltsraum erweitert. ›Dies 
kann in jedem Fall als Bekennt-
nis der Sparkasse zum Standort 
Stotternheim gewertet werden‹, 
unterstrich Yvonne Linse, sie leitet 
das BeratungsCenter seit 2015. Die 
öffentlich-rechtliche Universalbank 
in kommunaler Trägerschaft bietet 
hier alle Bankleistungen an, vom 
Kontoauszug bis zur Versicherung.

der Wertschätzung für die Arbeit 
unserer Kirchengemeinde.

Ebenfalls große Wertschätzung 
haben unsere Kirchenältesten an 
diesem Tag erfahren. Petra Böttner, 
Maria Krieger, Elke Fischer und Bert 
Ludwig wurden mit einer großen 
Wahlbeteiligung gewählt. Die bei-
den Wahlhelferinnen Viola Schimm 
und Christine Böhringer haben 
lange gesessen, um die Stimmen 
zu zählen und das Wahlprotokoll 
fertigzustellen. Am 3. November 
wurden die Kirchenältesten in ihr 
Amt eingeführt und unsere ehema-
lige Kirchenälteste Viola Schimm 
verabschiedet. Am 7. November 
fand die konstituierende Sitzung 
statt. Der Vorsitzende des Gemein-
dekirchenrates ist weiterhin Pfarrer 
Redeker. Und zur stellvertretenden 
Vorsitzenden wurde Maria Krieger 
gewählt. Wir freuen uns auf die ge-
meinsame Zusammenarbeit zum 
Wohle unserer Kirchengemeinde 
und unseres Dorfes.

Jan Redeker

Fortsetzung von Seite 5

1844 war ein durchwachsenes 
Jahr: Der schlesische Weberauf-
stand begann, Heinrich Heines 
›Deutschland. Ein Wintermärchen‹ 
erschien und der russische Hum-
melflug-Komponist Nikolai Rimski-
Korsakow wurde geboren. Und in 
Stotternheim eröffnete eine Bank 
ihre Pforten – unsere Sparkasse. 
Heute, 175 Jahre später, f inden 
die Einwohner im Norden von Er-
furt und im Süden des Landkreises 

 Das Team der Sparkasse Stot­
ternheim mit der Leiterin des Bera­
tungsCenters Yvonne Linse (3.v.l.) 
begrüßte zum Jubiläum viele lang­
jährige Partner der Bank.
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Stotternheimer Augenblicke
Sie suchen noch ein ausgefallenes Weihnachts- 
geschenk? Wir haben Momentaufnahmen 
unseres Ortes auf einem Plakat zusammen- 
gefasst. Erste Exemplare können bereits am 
10. Dezember 2019, 17.30 Uhr zum „lebendigen 
Adventskalender“ in der Erfurter Landstraße 1, 
für 9,50 Euro erworben werden.

Ihr Heimat-, Gewerbe- und 
Geschichtsverein Stotternheim e. V.

www.heimatverein-stotternheim.de

 

Ein ereignisreiches Jahr 
 geht zu Ende.  

In der Weihnachtszeit  
bleibt Gelegenheit zum Rückblick & 

 Zeit um Kraft für Neues zu schöpfen.  
Wir wünschen unseren 

 langjährigen Geschäftspartnern  
& Kunden sowie den Angehörigen 
 ein geruhsames Weihnachtsfest 

und ein erfolgreiches neues Jahr 2020. 

Rüdiger Böttner 
Ihr Fachmann für Fliesen 

und Naturstein 
& 

Petra Böttner 
Medizinische Fußpflege 
Erfurt       Schwerborn 
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